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Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb
der angegebenen Fristen an: 

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt/Herrn Volkmer, Tersteegenstraße 9, 40474 Düs-
seldorf, Tel.: 0211/59 70 - 8517/8516, Fax: 0211/59 70 - 8555.

Bewerbungen für den Bereich Duisburg:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt, Tersteegenstraße 9, 40474 Düsseldorf, 
Tel.: 0211/59 70 - 8517, Fax: 0211/59 70 - 8555.

Bewerbungen für den Bereich Köln:

Ansprechpartnerin für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Zenk, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 194.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 02 21/77 63 - 118.

Bewerbungen für den Bereich Aachen:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Aachen, Habsburgerallee 13, 
52064 Aachen, Tel.: 02 41/75 09 - 180.

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen, für die
Zulassungsbeschränkungen angeordnet sind

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein schreibt
auf Antrag der betreffenden Ärzte, bzw. deren Erben,
die folgenden Vertragsarztsitze zur Übernahme durch
Nachfolger aus:

Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 007/2004

Stadt Wuppertal
Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 009/2004

Stadt Essen
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin 
Chiffre- Nr. 027/2004

Im Bereich Duisburg

Kreis Wesel
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre-Nr. 004/2004

Kreis Wesel
Facharzt für Orthopädie
Chiffre-Nr. 005/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für Chirurgie
Chiffre-Nr. 008/2004

Stadt Essen
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
Chiffre-Nr. 010/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 014/2004

Stadt Oberhausen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 019/2004

Bewerbungsfrist:
Bis 30.12.2003
(Posteingangsstempel)

Stadt Essen
Psychologischer 
Psychotherapeut
Chiffre-Nr. 022/2004

Kreis Wesel
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 023/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin 
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 024/2003

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 025/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 015/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 002/2004

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 003/2004

Kreis  Wesel
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre-Nr. 012/2004

Bewerbungsfrist:
Bis 12.01.2004
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 06.01.2004
(Posteingangsstempel)

Im Bereich Düsseldorf

Stadt Wuppertal
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre-Nr. 011/2004

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Orthopädie
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 018/2004

Stadt Solingen
Facharzt für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
Chiffre-Nr. 020/2004

Bewerbungsfrist:
Bis 06.01.2004
(Posteingangsstempel)

Stadt Krefeld
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
Chiffre-Nr. 026/2004

Stadt Düsseldorf
Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapie
Chiffre: 028/2004

Kreis Viersen
Psychologischer 
Psychotherapeut
Chiffre-Nr. 001/2004

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 006/2004

Bewerbungsfrist:
Bis 12.01.2004
(Posteingangsstempel)
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Stadt Leverkusen
Praktischer Arzt 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 213/2003

Stadt Köln
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 215/2003

Stadt Bonn
Facharzt für Psychiatrie
und Psychotherapie 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 216/2003

Stadt Köln
Facharzt für Radiologie
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 217/2003

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 222/2003

Im Bereich Köln

Stadt Köln
Psychologischer 
Psychotherapeut 
(Praxisgemeinschaft)
Chiffre-Nr. P 03/2004

Stadt Köln
Psychologischer 
Psychotherapeut 
(Praxisgemeinschaft)
Chiffre-Nr. P 04/2004

Bewerbungsfrist:
Bis 09.01.2004
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 23.01.2004
(Posteingangsstempel)

Oberbergischer Kreis
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 212/2003

Stadt Bonn
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- Psychothe-
rapie- (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 214/2003

Rheinisch-Bergischer
Kreis
Facharzt für Orthopädie
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 218/2003

Rheinisch-Bergischer
Kreis
Praktischer Arzt 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 219/2003

Stadt Bonn
Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 220/2003

Erftkreis
Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 221/2003

Stadt Köln
Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 224/2003

Stadt Köln
Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 225/2003

Kreis Euskirchen
Facharzt für Innere Me-
dizin -hausärztliche Ver-
sorgung- (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 226/2003

Kreis Wesel
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 013/2004

Stadt Essen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 016/2004

Stadt Essen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 017/2004

Stadt Duisburg
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 021/2004

Im Bereich Köln

Erftkreis
Facharzt für Chirurgie
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 223/2003

Erftkreis
Facharzt für Radiologie
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 209/2003

Stadt Köln
Facharzt für Innere Me-
dizin -hausärztliche Ver-
sorgung- (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 210/2003

Stadt Köln
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 211/2003

Bewerbungsfrist:
Bis 09.01.2004
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 30.12.2003
(Posteingangsstempel)

Kreis Euskirchen
Psychologischer Psycho-
therapeut (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. P 01/2004

Stadt Köln
Psychologischer 
Psychotherapeut 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. P 02/2004

Im Bereich Aachen

Kreis Aachen
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre-Nr. 397

Kreis Heinsberg
Facharzt für Kinderheil-
kunde -hausärztliche 
Versorgung-
Chiffre-Nr. 398

Kreis Heinsberg
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- 
(Auflösung einer 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 396

Wir weisen darauf hin,
dass sich auch die in den
Wartelisten eingetrage-
nen Ärzte und Psycholo-
gischen Psychotherapeu-
ten sowie Kinder- und
Jugendlichenpsychothe-

Bewerbungsfrist:
Bis 12.01.2004
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 29.12.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 23.01.2004
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 16.01.2004
(Posteingangsstempel)
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Verwaltungskostensatz für das Jahr 2004
Zur Deckung der Verwaltungskosten des Geschäftsjahres 2004
in Höhe von € 74.397.000,00, die nicht durch Einnahmen bzw.
durch Auflösung von Rückstellungen oder Entnahme aus dem
Vermögen gedeckt werden, wird ein Verwaltungskostensatz ge-
mäß § 9 Abs. 2 der Satzung in Höhe von 2,5 % des Arztumsatzes
festgelegt.

Mitglieder, die Ihre Abrechnung nicht per Diskette vornehmen,
zahlen 0,7 % mehr und werden mit einem Verwaltungskosten-
satz in Höhe von 3,2 % des Arztumsatzes belastet.

Zusätzliche Verwaltungskostensätze für Praxisnetze/Notfallpra-
xen im Bereich KV Nordrhein werden zur Deckung der dort anfal-
lenden Kosten, lt. § 9 Abs. 3 der Satzung der KVNo, bei Bedarf
vom Vorstand festgesetzt.

rapeuten bei Interesse
um den betreffenden 
Vertragsarztsitz bewer-
ben müssen.

Außerdem sind Bewer-
bungen von Internisten,
die hausärztlich tätig
werden möchten, auf

ausgeschriebene Sitze
von Allgemeinmedizi-
nern beziehungsweise 
Bewerbungen von Allge-
meinmedizinern auf aus-
geschriebene Sitze von
Internisten (hausärztli-
che Versorgung) möglich.

Durchführungsbestimmungen
zu den Richtlinien 

der Kassenärztlichen Bundesver-
einigung für Radiologie 

und Nuklearmedizin
§ 1

Radiologiekommissionen

1) Zur Durchführung der Verpflichtungen aus §§ 135
Abs. 2, 75  Abs. 7 und 136 Abs. 1 SGB V i. V. mit den
Richtlinien der Kassenärztlichen Bundesvereinigung
für Radiologie und Nuklearmedizin in der jeweils
gültigen Fassung werden bei den Bezirksstellen Be-
zirksradiologiekommissionen und bei der Hauptstel-
le der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein eine
Zentrale Radiologiekommission gebildet (Radiolo-
giekommissionen)

2) Die Radiologiekommissionen bedienen sich zur
Durchführung ihrer Aufgaben der Geschäftsstellen
„Qualitätssicherung“ der Kassenärztlichen Vereini-
gung Nordrhein.

§ 2
Zusammensetzung der Radiologiekommissionen

1) Die Radiologiekommissionen bestehen aus je vier
Mitgliedern der Kassenärztlichen Vereinigung Nord-
rhein, und zwar 
a) zwei Ärzten für Diagnostische Radiologie, von

denen einer ein persönlich ermächtigter Arzt ei-
ner Krankenhaus-Röntgenabteilung sein kann;

b) einem Arzt der zur Durchführung von radiologi-
schen Leistungen berechtigt ist;

c) einem Arzt eines operativen ggf. auch eines ande-
ren Fachgebietes, mit teilra-diologischer diagnos-
tischer oder therapeutischer Tätigkeit;

Bei Entscheidungen über Anträge zur Durchfüh-
rung nuklearmedizinischer Leistungen hat ein Arzt
mitzuwirken, der Arzt für Nuklearmedizin ist und
nuklearmedizinisch tätig ist.
Bei Entscheidungen über Anträge zur Durchfüh-
rung strahlentherapeutischer Leistungen hat ein
Arzt mitzuwirken, der die Teilgebietsbezeichnung
„Strahlentherapie“ besitzt und strahlentherapeu-
tisch tätig ist.

2) Für jedes Mitglied der Radiologiekommissionen sol-
len zwei persönliche Stellvertreter mit denselben
Qualifikationen benannt werden.

3) Die Mitglieder der Bezirksradiologiekommissionen
werden auf Vorschlag der Verwaltungsräte der Be-
zirksstellen vom Vorstand der Kassenärztlichen Ver-
einigung Nordrhein benannt.

4) Der Vorstand kann die Radiologiekommissionen in
einer anderen Zusammensetzung bilden, wenn sich
für die in Absatz 1 vorgesehene Zusammensetzung
eine nicht ausreichende Zahl von Ärzten zur Verfü-
gung stellt. In jedem Fall müssen den Radiologie-
kommissionen jedoch ein Arzt für Diagnostische
Radiologie und bei Entscheidungen über Anträge
zur Durchführung nuklearmedizinischer Leistungen
ein Arzt für Nuklearmedizin angehören.

5) Die Mitglieder der Radiologiekommissionen wäh-
len aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und einen
stellvertretenden Vorsitzenden, die vom Vorstand
benannt werden. Der Vorsitzende muss grundsätz-
lich radiologisch tätig sein. Kommt eine Einigung
nicht zustande, werden der Vorsitzende und der
Stellvertreter vom Vorstand der Kassenärztlichen
Vereinigung ohne eine Einigung unter den Mitglie-
dern der Radiologiekommission benannt.

6) Die Amtszeit der Mitglieder der Radiologiekom-
mission entspricht derjenigen der Mitglieder des
Vorstandes der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein. Die Mitglieder der Radiologiekommis-
sionen bleiben nach Ablauf der Amtszeit im Amt, bis
der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein Nachfolger berufen hat.

7) Die Radiologiekommissionen können zu ihrer
Unterstützung Sachverständige hinzuziehen.

§ 3
Zuständigkeit der Radiologiekommissionen

1) Den Bezirksradiologiekommissionen obliegt die
Beratung der Verwaltungsräte, der Geschäftsstelle
„Qualitätssicherung“ sowie der Widerspruchsstelle
der Bezirksstellen, insbesondere bei der Prüfung
von Anträgen auf Genehmigung zur Erbringung all-


